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Stampede im Tal des Todes 


Ein packendes, abgeschlossenes Abenteuer mit Bessy und Andy 





Liebe 
Bessy-Freunde 


Das Lexikon, es lebe hoch! Ich dachte bisher immer, 
der Schlager sei die Erfindung eines Herrn Chri- 
stoph Sebastian Schlager — aber den Knaben gibt 
es gar nicht. Das Wort „Schlager“ kommt von „ein- 
schlagen“ im Sinne von „reißenden Absatz finden“. 
Sollte man als Fan eigentlich wissen. Habe mich 
geschämt (von wegen Christoph Sebastian!) und 
dann weitergelesen: „Schlager=schnell, aber meist 
nur vorübergehend beliebt und bekannt werdendes 
Lied mit eingängiger Melodie. Daran gibt's nichts 
zu deuteln: Schlager sind meist so schnell wieder 
vergessen, wie sie auftauchten, und die Sänger 
auch. Beispiel: Bill Haley. 1957 tanzte die ganze 
Welt nach seinen heißen Rock-and-Roll-Schlagern. 
Heute? Fehlanzeige! Vorbei, vergessen! Oder weißt 
Du auf Anhieb auch nur einen Haley-Titel? Ne? 
Schade! Denn was die Beat-Gruppen heute mit 
sehr viel Erfolg und Lärm fabrizieren, das machte 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich 


er schon vor fast zehn Jahren — und mindestens 
genau so gut. Das Lexikon hat recht: Stars kommen 
und gehn, die Hitparade hoch und wieder runter. 
Ganz hoch hinaus wollen nun auch die YARD- 
BIRDS. Ihre Nummer FOR YOUR LOVE hatte in 
der englischen Hitparade gute Erfolge und ist jetzt 
auf einer Epic-Single (Bestell-Nr. 9790) auch hei 
uns zu haben. THE YARDBIRDS sind fünf nette 
Jungs, die inmitten des eleganten Londoner Vor- 
ortes Richmond mitreißende Musik machen. Sie 
haben flotte Einfälle und sind technisch weitaus 
besser, als die meisten Beat-Gruppen.Eric Clapton 
(Melodie-Gitarre), Keith Relf (Harmonika und Ge- 
sang), Chris Dreja (Rhythmus-Gitarre), Paul Sam- 
well-Smith (Baß-Gitarre) und Jim McGarty (Schlag- 
zeug) haben sich geschworen, nichts und nieman- 
den nachzumachen. Ein guter Vorsatz, aber be- 
stimmt nicht einfach zu halten. Man erzählt sich, 
sie würden tagelang nicht miteinander sprechen, 
wenn es ihnen einmal nicht gelänge, ihre Zuhörer 
zu begeistern. Hoffentlich haben THE YARDBIRDS 
auch bei uns Erfolg. Nicht, daß sie die Sprache’ ver- 
lieren. 

Diese Sorge habe ich bei der jungen Dame nicht, 
die ich Euch heute noch schnell vorstelle: Mary 
Roos, geboren am 9. Januar 1949 in Bingen am 







Rhein, hat soeben ihre erste Schallplatte besungen, 
die CBS-Single (Nr. 1846) mit dem Titel: Mama, 
verzeih mir und Geh’ nicht den Weg. Sie hat eine 
prima Stimme, aber das Tolle an Mary Roos ist: 
Vor vier Jahren war sie unter dem Namen Rose- 
marie schon einmal in ganz Deutschland bekannt. 
Inzwischen hat sie 'ne Menge zugelernt. Ich glaube 
kaum, daß ihr neuer Start schief gehen kann. 

Das wär’s für heut’. Auf Wiederlesen in 14 Tagen 
mit Nachrichten über „Indianer und Cowboys in 


Deutschland“. Cen 
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Stockton und dann eine halbe 
ee EE, 
dem großen Rodeo Beivonnen- 
diesem wilden Fest der Cow- 
boys vor dem langen Trail. 


Dieser Zug kommt aus Abilene,der EZ , 

berühmten Rinderstadt in Texas. I L y/n Andys Abteil sitzt seit 

Noch zwei Stationen bis Fort AAAA- 3 Abilene ein schweigsamer Gert 
N E We 7 
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Als der Zug inder vorletzten Station 
halt, läuft ein Mann... 





„an den Wagen entlang und mu- E 
stert genau Ais Reisenden. Dann 
rt er in eine Telefonzelle. 






In einer Kurve, wo die Fahrt verlang- 
samt werden muh, liegen Balken 
auf den Schienen. 


Hände hoch und ab in deine 


Streich oder f aen 
i Lok! Und keiner rührt sich! 
eine Falle f : Klar 2! 


Wirf die Waffe we 
Andys Reisegeführte reagie Smyth, und folge 


giert Und du verhältst dich 
blitzschnell. Wie hingezaubert liegt 


schön ruhig, mein Junge! 


nel MIr. 
plötzlich ein Revolver in seiner IIA 
| I 


EE 


Bëss 


e Eh 
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e EE eht Andy am Bod 

‚den unglücklichen Smyth, ein halten,sonst leht Andy am en 

Pferd zu besteigen. Sch iert was! Smyths Revolver, den 
| Idie Angreifer nicht 
beachtet haben. 
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Es ist gefährlich, aber 
ich wage es! j~ ) 
= D 
RESCH 


Als der Zug anfährt, 
läuft Andy den Gang 
i entlang. __ e 
"ER Bid 
(E e, | >> 





Ein gut gezielter Schuß, und das Pferd Los, Smyth! Wir müsse | A 
eines der Banditen bäumt sich auf. ch den Zug einholen! Gr 
Smyth nutzt die allgemeine Verwir- i schen! > 

rung zur Flucht. 


R 











Bevor die maskierten 


Ein toller Junge! Fahr 
langsamer ! Sie kommen)! | Männer Smyth und Andy einho- 
näher! len können, sind die schon wieder 





Voller Wut sehen die Banditen 
ihr Opfer entkommen. 


SS, im Zug, der sofort schneller fährt. 
vr © SC Ge, d VAC 


Pat Smyth ist mein Name. Haben Sie eine Ahnung, 
Herzlichen Dank. Deine warum Sie entfüht werden 
sollten ‚Mister Smyth? 
Land 


Bald kommt der Tag, den W [Viehzüchter der Ge- L] 


wir „round- up" nennen. gend hier. Sie wollten 
Dann wird das Vieh in gro- | |dadurch gleich hohe 


ßen Herden zu den Schlacht-| [Preise erzielen wie die 


ber 
ben die kleineren Züchter Foster hat das ausge- 
ihre Rinder Clay Foster an- | Inutzt. Er verlangt viel 
vertraut, dem größten... wg | zu hohe Prozente. 










Wenn du gekommen bist, um dir den 
„Rodeo" anzusehen, kannst du bei mir 
wohnen. Drüben wartet meine Frau.Sie 


Wir Kleinzüchter haben darum beschlossen, 

uns zusammenzutun und unser Vieh selbst 

in die Stadt zu bringen. Deswegen mußte ich 

zu den Schlachthöfen und habe ohne Foster ver- 

handelt. Nun wird er herausbekommen wollen, zu 

welchen en ich den Verkauf abgeschlos- 
AI sen S = 








Ein Mann von verdäch- 










tigem Aussehen 

beobachtet sie. 
Se Cu 
Ges | € 





Der Mann geht telefo- > Was sagst du ? Smyth auf ber 
e  IL-Jertung meldet ; : Ich muß aber unbe- 
SE Sr am ande- || ih die ‚Rain Barrel- dem Bahnhof ? Dann ist un- | |dingt wissen, wieviel 


Ranch“ Ihr Besitzer is 
Clay Foster. 7 


Lefty, ich habe einen Auftrag Abends als alle Farmer MS 3 

D D z m D Ha D d 

für dich! Ich will noch vor zusarnmengekommen a ehe Sarg sei vorsichtig un = 
ı GES, i hera 


Spräch zu belauschen. 





Lefy, Clay Fosters Großknecht, 
belauscht die ganze Unterhal- 
Fang mir größter Aufmerk- 
samkeit. 


Nein.Sonst hätte er mich j Aber wir haben das Recht; ¥ 
nicht entführen lassen g So zu handeln!Und unser À 
wol: i S Recht werden wir vertei- 





ann 


I 


N 





Plötzlich wittert der Hund 
den fremden Geruch des 
Mannes hinter der Türe 


Verflixt! Wir werd 
belauschr-! 


II A 
Bessy streift indessen durch 
= den großen Wohnraum. 


Say I] j| 
Eë dl | 


und schl 








INS 


ANAND WA) € : i H 5 
7 zu spät! Er "9 Dann kennt Clay Foster 
bier entwischt! } unsere Beschlüsse bald. 


N Fragt sich nur, was er 
| 
P 
un, 
N 












unternehmen wird. 


Am nächsten Tag, kurz vor dem Ab-| | 
transport des Viehs, findet das gro-| 
ße Ereignis, der, Rodeo‘; statt. DT 


Das Fest beginnt mit dem . Ga ai a 

Einzug der Teilnehmer an| ` |der Mann im schwarzen 

den ZER Sei — Hemd ist Lefy,sein 
pfen. > Großknecht: 





BR Be ES 
EIN a Ro d a 

HN A D 
CN? 

A e 80 E 


Das große Fest beginnt mit den Ausschei- 
dungskämpfen. Preise sind ausgesetzt für 
gone Sicherheit im Lassowerfen,Einfangen 
Viehs mit bloßen Händen, Zähmen wilder 
Pferde und andere Geschicklichkeitsübungen, 
ie zum œwboyberuf II "ei 


Ja, Boß. — 
gesorgt, daß un-|| Unsere Män- 
ser Plan heute 
gelingt,Lefty? 


«zU einem Schuppen.Dort haben Kiss s 
1 de a : Währenddessen wird Bess 
die vereinigten Züchter ihre Vor- H Wealer einern Umgepfleg 
iffen. 


‚[räte für das große „round- up” ; 
gelagert: ten Dalmatiner angegr 


die Cowboys diè sich nichtsfl R N 


r re u E EN REN N 
Sie ist so verblüfft,daß sie $ [..Darbietungen entgehen FA [Bessys Stolz verträgt keine Niederlage.Sie 
sich nicht gleich verteidigt. $ |/assen wollen, machen dem |sucht den Angreifer. Dabei entdeckt sie, aaf 
Daher unterliegt sie. Aber 9 | Kampf ein Ende. 7 Jemand Feuer an den Vorratsschuppen legt. 
d ) j K / K 
z] | e 





Sie rennt zu ihrem Herrn, So „Kann sie ihm doch zu verstehen 
spannend die Kämpfe auch geben, daß etwas Böses gesche- 
Sind... [| | gun hen SC zZ Se ` 


Aufgeregt rennen die Cowboys zu dem| | | Verflixt! Daran ist ! Immer mit der Bube Bel 
brennenden eg 7 der Mel Hund } d jetzt können sie uns P 
E Im a 


7 


Die Männer bilden, rasch eine Kette und g 
können die Lebensmittel retten. Aber | 





Ob das nicht ein gemeiner | | [wi ir| [Gesagt habe ich I] | Und wenn deine Hand noch 
AN Streich von Clay Foster wa Brand- | | davon nichts.Aber| | einen Zentimeter näher an 
Lich hätte gern ein | | deinen Ben korip 

e ICN. - i 
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Die Warnung wirkt.Clay Fosters Hand Hör zu, Foster,du Lefty zieht heimlich hinter | 
rührt sich nicht; kennst unseren Be- Fosters Rücken seinen 


chluß. Wir bringen un- | |Revolver. 
ser Vieh selbst Ce den 
chlachthöfen. Und ich 
warne dich! Wir weh- 
ren uns, wenn du uns 


in die Quere.kommst. 





Lefty versucht vergebens sich los- 
zureißen, und Clay Foster richtet 
sein Schießeisen auf den Hund. 


Aber 'Bessy ist wie der 
Blitz_bei ihm. 











brochen. Einfach wird's nicht Sein 
aber mit vereii Kräften schaf- ) 
fen wir's, glaubt mir! 


Gë SE "A ú \ j j Se E ei e 
Der Revoiver fliegt Fosrer aus der Hand,| [ i Wir wissen nun, woran wir sind. | 
und Andy ruft Bessy zurück. Kommt, Freunde, wir gehen heim, 
Mr l denn morgen früh wird aufge- 


OR E 
orgen Gib mir deine Quatsch! Ich komme 


Hand; Andy; wir mit! Ihr braucht 
wollen Abschied Jeden Mann! ` 

















Los, Jungens!Wir 
werden ihnen eine 
Lehre geben!vergeßt 
nicht: Sie müssen mit 
2500 Stück Vieh an- 
men! de d Wir werden dafür sor- 
gen,daß ES sie einige loswerden. 
Ha,ha, ha! 


tSn 


Als Smyth das Aufo 5- 

signal gibt; reitet Andy also an 

der Spike einer Herde von über 
3000 Rindern. 





Inder Nähe seizt sich 
auch Fosters Herde in 















` Ee E e E ES I 
gsam in Bewegung. Täglich legt sie 15 || fl..und der „Chuck-Wagen. 
wboys führen die Aufsicht: Sie haben da- || Mianone) liefert eine kräftige. Mahl- 
für zu sorgen do alles glatt ee Nach schwerem Tagewerk unter || zen Wenn die Nacht einbricht; 
oer brennenden Sonne hält der Treck,.. 4 | treffen sich die Männer... 


y1 el em ! IN Jul d? 


..am Lagerfeuer. Bei Musik I/Mein Rücken ist wie W So siehst du aus die Ti ind ji 

und ang wird die Last des bw: zerschlagen.Ich geh} Andy !Ein schweres ee Se 
Tages vergessen. It chl a Gewitter Se auf, Wache halten! 

Vi LI Be und... 






N 


Trotz aller Müdigkeit springen die Cowboys in „das Tal erleuchten, „.und 12000 Hufe stampfen 
den Sattel und verteilen sich rings um die `. brüllen die 3000 Tiere oh- aufgeregt den Boden. 
im leisestggk Zeichen von Unruhe músi Rrenbetäubend auf... 
‚eingreifen können.Als 


Halt deinen Hund beidir, «Sind sie kaum zu halten. Das Wie kann man Doch ehe der Cow- 

Andy! Wenn die Herde aus- Ñ |beängstigende Schauspiel denn 3000 Rindern boy antworten kann 

bricht, ist Bessys Leben in hennen wir stampede! Es hat Einhalt gebieten? A 

Gefahr. Stürmen die Tiere Fälle gegeben, in denen eine gan- 

erst einmal los, so... ze Herde in den Abgrund gerast ist! Achtung !Sie ren- 
nen los ! 


RE 
| Zi Ee dE 


en Kopf gesenkt und die Hörner vorge- f Unter Lebensgefahr scheuchen die 
eek die Rinder auf einmal Cowboys die vordersten Rinder 
los, und das Dröhnen der stampfenden zurück. 
Hufe übertönt sogar den Donner. 


Andy begreift schnell,was er Das blitzschnelle Eingreifen der Cow- Schon die Anstrengung wirkt 
zu Sun Be Wie Seine Kamera- boys glückt: Und 30d0 Rinder rasen peruni ena oe? mr plötzlich 
den reitet auch er zu n e irr ji j um. aude ys . 

der Herde und schießt indie I ran m Kreis herum 

Luft, damit die Tiere einschwe 


„Andy aufzuheben, be- 
vor es zu spät ISt. 





Kerr, 7 | Du hattest Glück , Andy! In diesem Augenblick ertönt 
| a. Gs ae A Unsere Männer verstehen der Alarmruf eines Cowboys, 
` was von Rettungsaktionen. || |der in vollem Galopp in das 
j Lager stürmt. 


Ich habe Männer vor Foster gesehen, \| | Das kann Zufall sein.Er | | Mittlerweile kommt einer von 
Smyth! Sie Spionierten während. oler zieht mit seinem Vieh | | Fosters Kundschaftern bei |. 
7,stampede" hier herum! in der gleichen Rich- seinem Chef an. 
tung wie wir, wenn 
auch ein paar Meilen 
weiter. Immerhin 
heißt es aufpassen! 








Was? Sie hatten 2 ‚Ach jaider Fluß ! Können 
eine, Stampede"! í auch weiter 


N Siehst du,Lefty, links von Spreng Ei 
N (dir werden sie den Fluß aber die Felsblöcke 
EN N überqueren. Rechts von) | |weg,dann wird aus 
> Sodir ist ein kleiner - dem Wasserfall ei- 
d KZ Wasserfall. j7] |ne Araia Op 
namit eine Klei-, 
á nigkeit! 





Steigt das Wasser, wäh-) | [In diesem Augenblick führt And ; : 

rend aie erde In Au || [spize aer pede de ersten Pere JEE veim 
i 

allerhand Vieh. 7 — a Wasserfall an. 


Als die Sturzflur kommt, sind nur 
noch wenige Tiere im Wasser, und 
den Cowboys... 
77% pas ging hoch einmal 
gut. Äber wie kom 


Jetzt Smyth mit der 
De herüber? 
Hier geht's jedenfalls 


nicht mehr. 


recht. Aber — 


Und weiter oben stößt ee) A | UFF PU hast 


unweigerlich auf Foster. | gA 
pann fließt Blut. ` E E 





i “ Es gibt kein 
SS, EA Melum 
' rs Männ 
Angeleint müßre e Se m 
sie es schaffen. ol 


Wir müssen Smyth verständigen. Er 
soll das Wasser durch Felsblöcke stau- 
en. Das bricht die Gewalt des Stromes. 





Durch ein Lasso gesichert springt Bessy 
mit ihrer Botschaft, die sie in einem was- 
ebe Behälter am Hals trägt; in 


Mehrmals reißt die, 
Strömung das mutige 
Tier ans Ufer zurück. 

















RR ` 
u 15 = | en 
Die Nachricht in einem eingefetteten $ |Bald ist sie bei Smyth und | [VW haben Glück ge- 
Lederröllchen am Hals, springt Bessyi | der Nachhut, ne n Ohne Por 
i S CS Te ätte uns Fos 


in den reißenden Pecos River. = 





fertiggemacht: 





Smyth erklimmt mir ein paar Män- Das wird eine Lawine! Fragt sich nur,ob 
nern das Felsenufer. Sie wuchten ‚Frag ndr 
Felsblöcke in die Tiefe. Andys Plan glücken wird 





Donnernd stürzen die Felsbrok „ken in den Fluß und À | [Well : Jetzt machen , 
bilden’einen Damm, z der die Strömung |wi g wir Rast. Wir habens 
etwas beruhigt, as j = verdient! 

SC? BA FN m 


“A 


m a iech ii en ein N Le: ER 40 Fl ist der ed auper Sicht, 
dichter seinen X osten,als er das i a kommen maskierte Männer 
Heulen eines... Le f s seile u ee hinter den Felsen hervor. 


Nachdem sie den Rindern die $ | Das gestohlene Vieh stammt von 
Schnauze zuigebunden haben, $ oer 3R-Ranch. Mit einem glühen- 
treiben sie blitzschnell ein paar $ iden Eisen wird das Zeichen 
Tiere in ein Seitental. 8B um- geändert. 

LU d Diebstahls be- 
zichtigen! 


Nachdem genug Zeichen geändert sind Achtung! Da hinten Y | [Was willst \| Kann ich mir vor- 

werden die Tiere am nächsten Morgen ` kommen Leute von du von uns, | stellen daf ihr weg 

zu ihrer Herde zuruckgebracht: a Foster ! Foster ?Wir || wollt!ihr werdet 
M, z Grund an na 
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Uns sind nämlich [Nur nicht so mutig) [Pas ging ja schnell! Komm \ | |Sofort nimmst du das 
Rinder von der 8B- ER Smyth! Hier ist ja e PCS V Pn, au Dieb - zum Sheriff! || |wort zurück ‚Foster! ` 
Ranch gestohlen worden) || schon eins unserer f — Hohoho! + | [Ich lasse mich nicht be 


en / leidigen! 
A wor e 3 


- 


RZ E 


Aha! Na,dann schaut 
euch ruhig Uum. Wir 
sind keine Diebe! 


Halt! Foster hält uns wohl für blind?!pas 
ist ein Tier von der 3R, und das Brandzei- 
chen ist frisch geändert! 


Es ist aber nicht üblich —~ 
beim „round-up" Brand- 
stempel mitzuführen.Dar- 


um verlange ich... 


a ae och!) | eet nutzt. die Gelegenheit; um 
Lefty zu ent- 
waffnen. 


Das ist das Zeichen! Rasch trennen sich die „werden alle auf 
beiden Gruppen und suchen hinter z , s Geheul auf- 
| Felsblöcken Deckung. TEE, ne 





Ed Verflixt! Ein Sandsturm! 
Unser Vieh ist in Gefahr! 





Gleichzeitig _übertönt das Brüllen der 
Rinder die Schießerei.Ein Sturm bricht 
los und wirbelt große Sand- und 
Staubwolken auf. 


anant 





Der jähe Ausbruch des Unwetters be-i f Ahe kümmern sich um das Vieh ie feinen Staubkörner drin- 
endet das Gefecht, das blutig hätte] faas in Sicherheit gebracht wer- äi in Mund, Auge, Nase 
ausgehen können. u d únd Ohr von Mensch und 

{ ee V e Tier Andy hat so etwas noch | 


. Ent p Als der Sturm sich legt; Schläft- 
llen ihm Smyths Rat- Zum Glück kann die Herde in ein Tal H geet Vie dë 
= E e ein. Er das geirie n werden, das Schutz gegen H |Andy bn ba ec 
icht mit seinem Halstuch den Sandstuirm bietet. sten Morgen ufbruch... 
und wickelt sich in seine Pek- 
ke, damit er nicht im Sand 


erstickt, 


d 


OD 
i 


D 


K , 
nS 
S une, 

Der Sturm har unsere Pläne 


Rae aeh Bleau SE 
4 r zu D D d D Li en a r 
hart, Andy.Ruh dich f Be RO Ce? 


noch etwas aus. halten. Nur wie? 





Am nächsten Morgen bricht 


Foster früh auf 


und erreicht einen Gebirgszug, über den sie 


inüber müssen. 


..denn die große ist erfüllt von 
den giftigen Gasen eines erlo- 
schenen Vulkans. 


chen fallt ihm auf, 
das aus einer Felsspalte aufsteigt. 


Ein d 


Sieh mal, ous dem Riß hier 
dringt Goes, ES muß also eine Ver- 
bindung zum Tal des Todes be- 
stehen. Verstehst du nun? y 


Fosters Leute jagen ihr 
Vieh durch den engen 
Einschnitt. 


Und ob! Wenn wir den 

Spalt erweitern, füllt sich 

auch diese Schlucht mit 

Gas, und Smyth kann mit 

seiner Herde unmöglich 
durch! 


F 


Achtung! Vor uns ~ 
liegt das Tal des Todes! 
Pie Herde wird durch 
die kleine Schlucht 
getrieben... 


r Nachhu 
plötzlich mitten in der 
Schlucht stehen. 


Hallo !Foster! Ich 
hab' eine Idee ! 


Foster und Lefty legen eine Ladun 
Dynamit und verlassen dann rasch 
de Schlucht. 


Sen 


N 





Bald danach trifft Smyths „round-up"an der 
Genen Stelle ein. Pa gibt es einen lauten 
nall, 





Leftys Plan ist Saleki. Der 
on ist in die Goswolken | 
geraten, die nun die Schlucht 


ausfüllen. 





Du. Aw 
R IE 


[Einer von seinen een hat E 
A Glück und re ihn. Bez 
F>Z = 


A 






Sie haben einen Felsriß verbreitert, CN , 


durch den tödliches Gas einströmt. So | | mit uns.Wenn wir 
kommen wir nie durch ! SEIT in der Schlucht e 


KD 


Nicht gleich verzweifeln ‚Smyth! Ich 
sehe mir erst mal die ganze Umge- 
bung ___nach einem anderen 

"a 1 Durchgang an. 


Mach das,Andy. 
Aber ich fürchte, uft mit: 


reitet Andly los. Bessy | ` 
es ist vergeblich! 


d 


— S 
K A 


WMH- 
$ 
P 


A2 





[eA 
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Andy reitet ins Gebirge. Als er scho 
reichlich hoch a e 


Und dann haben unsere 
Freunde den Kampf 
ee Bessy. 









Komm, ich will mir di bewu 
Schluch ‚mal von oben 


Plötzlich bleibt der Hund 
knurrend stehen. 


Andy 
wirf- sich sofort hin. 





Hast du was 
Ich frage mi 













B hat zwei Männer bemerkt, | | Achtung! Ich habe ein 
die Foster zum Überwachen der Gerd hört! 
Rancher zurückgelassen hat. Pausch ga 


Auch Andy hat die beiden 


Kerle geschen, Als er vor- ` 
sichtig zurückkriecht, kul- 


lern ein paar Steine her- 
unter, 7 


Da ist der berüchtigte Hund ! Nicht 
schieß 


E 
eben! Keiner darf wissen,daß wir 
hier sind!Ich werd i i 


e schon so mit ihm 
ferhg! 





Aber im allerletzten Augenblick wit- 
tert ihre feine Nase die Gefahr. Vor- 
sichtig umgeht sie den Felsen... 


Der Halunke versetzt Bessy 
einen Tritt, aber mittlerweile 
ist Andy dazugekommen. 


Hände hoch!Und gib schon zu, 
daß es Foster war, der eine Wand 
der Schlucht, in die Luft Sr 


Seine Kugel peii Andy dicht 


am Ohr vorbei. Der läßt er- 
staunt das Qewehr fallen. 


Schade! Ich hätte ihn zum 
Sprechen bringen müssen! 
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Der Mann gibt keine Antwort, 
weil sein Kameracdl schon von 
hinten auf Andy zielt. 


Bessy, ich schicke dich 
mit einer Nachricht _ 
ins Lager! 





E - - NE; Ri o !Siek Ee as ist ifli h! as Gas N 
Andy versucht inzwischen, im || | N ri dern raides rocks!) | List doch tadien Aber de Spur 
Tal des Todes einen gasfreien \ Be ren beweisen,daß ein Tier 
Durchgang zu finden. \ e rch die Schlucht kam!) — 


KETTEN 
Ze 


Hast Du 
schon 
das NEUE? 


EUROPA 


pm ee ven 


| Ferien-Sonderheft 64 Seiten | 
ee Zn ig 


Ri 


MAX probierte viele Minen, 
wählte lange unter ihnen, 

kam zum Schluß: ob voll, ob fein, 
Marke Schneider muß es sein. 


Sage ° 
und 
schreibe . 


Denn nur ein Schneider-Schreibgerät, 
auf dem der Name EAhnuder steht, 
U be ra | L wo H e Bessy g i bt! ist echte Schneider-Qualität. 
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Kaum nat sie Andy verlassen, um die 
Nachricht ins Lager zu bringen ‚da 
begegnet ihr ein Bärchen. 


Auf einer Höhe li 
die auf Andy g 
schlimm dran. 


einer der Männer, 
ossen haben. Er ist f 


Das Tierchen fordert sie 
zum Spielen auf, aber Bessy 
läßt sich nicht von ihrer 
Pflicht abbringen. 


Bald danach sieht sie Steine nie- 
derstürzen und entdeckt etwas 
Überraschendes. 


Bei dem Fall muß ich mein Bein ge- 
brochen haben. Ich botz nicht mehr 
aus vor Schmerzen.Aber...aber das 
ist doch der verwünschte ` 
Hund von Andy?Er ist gefähr. 
lich!Ich bin verloren! 77 


LI 


Nein, nein! Lauf nicht 
weg! Laß mich 


\ icht allein! 





Bessy bleibt stehen. Der 
[Mann schreit verzweifelt , 
nach ihr. Er muß in Not sein. 


Der Mann löscht seinen 

Durst, aber als Bessy ihm hel 
fen will aufzustehen,verliert 
er das Bewußtsein. Treu hält... 





TK 
€ V 


S 





AN 
Ch 
ng 


Ewa peter WER puin Pree y Braves Trier! Du hast 
und nimmt die asche,die am h 
Sattel hängt, in die Schnauze. eg aa 


„Sie bei ihm Wache, um ihn gegen 
die Geier der Prärie zu schützen. Dar- 
über vergißt Sie die Nachricht, die 
sie ins Lager bringen sollte. 


Ihr habt uns einen | | [Aber ich will auch nicht Böses mit Bö- 
üblen Streich ge- sem vergelten. Du mußt zusehen,daß 
spielt. In unser La- || |du in euer Lager kommst. Mehr kann 
ger kann ch dich | ne 






Andy, du bist ein an- 
ständiger Kerl.Das 

vergesse ich dir nicht. 
Ich schäme mich,daß 
ich zu euren Gegnern 





Bei Einbruch der Dunkelheit kehrt Bessy springt vor und begeg- Nun nimmt sie seine e i- 


Andy ins Lager zurück. Gei zum zweiten Mal dem dung an u Spi 


Doch als die alte zer Stehenbleiben Bessy! Hier- Bess aber hört nicht auf die War 
ruft, läuft das Jungti er her! Nicht in das Tal! } SS Herrn und folgt dem 
uter zu Bärchen in das Tal des > 


Wieder bindet Andy sich sein zu retten. Doch als der 
angefeuıchtetes Halstuch vors frays Ach vor der hoch aufgerichte- 
DES Er rennt in die verga- $ |iten Bärin n aei ergreift er die ucht: 


ANN S if, 


[Zu Andys Staunen kehrt Bessy \ Was ?Du warst in den Gasschnaden | 
EE lebendig, SS Dë Tal HA und tn E unverseh 
ug 


Todes zurück 





Für Bessy-Freunde wird ein Regentag zum spannend-vergnügten Lese- 
tag. Denn endlich gibt es Taschenbücher auch für uns. Taschenbücher 
kosten viel weniger als andere — aber es steht genau soviel drin! 


® 
JUNGE ZB LESER 


Ze 
pe 
DE Emil Fischer 
DS Dun Der weiße Indianer 
BE e e Der 
jedem RI, yeiße Geliebt und geehrt von den Rothäuten, 
Zeitschriften- \ Indianer gefürchtet und gehaßt von den Bieich- 
5 gesichtern — das ist Mak-Woh, der weiße 
händler 


Häuptling. Tollkühn sind seine Entschlüsse, 
mutig sein Herz, stark seine Faust und 
æ flink sein Auge. Noch heute erzählen die 
Cowboys an ihren Lagerfeuern von sei- 


Rn | nen ruhmvollen Taten. 
- Ein JUNGE-LESER-Buch, Band 1 
TASCHENBUCH Eai 192 Seiten mit vielen Zeichnungen 





Jeder Band NUR 2,40 DM 


E 
JUNGE ZB LESER 


Hanns Maria Lux 


Hanns Maria Lux 


und Der Bund der ‚Haifische’ 


überall 
Ist das ‚Birnbäumchen‘ ein Lügner und 
Dieb? Keiner will es glauben, denn schließ- 
lich ist er der Anführer der ‚Haifische‘. — 
=” Aber alles spricht gegen ihn! Da nützt nur 
= Selbsthilfe und darum machen sich die 
‚Haifische‘ gemeinsam auf Gangsterjagd. 
Wäre doch gelacht... 


Ein JUNGE-LESER-Buch, Band 2 
192 Seiten mit vielen Zeichnungen 





ee TASCHENBUCH me 


Und noch schnell das Wichtigste: Jeden Monat erscheint ein neues 
JUNGE-LESER -Buch. Schlaue Bessy-Freunde haben schon kapiert: 
JUNGE-LESER -Bücher muß man sammeln. Schon bald hast Du eine 
richtige, eigene Bibliothek, meint Dein Holger. 
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Wenig späfer im Aha, da kommt Aber, Donnerwetter! Er Mit unbändigem Freuden- 
ager. ‚a Andy! Sieht aus, RW |kommt ja aus dem Tal chrei' galoppiert Andy auf! 
als hätte er gute ‚des Todes ? Wie ist er zu. 
Nachrichten. dem Gas entgangen? ; r— 


Y 
fiin. 


Kein Mensch hat daran gedacht !Aber 
nachts steigt das Gas durch die Abküh- 
lung der a in die he nk 

5 wi A l 
Kann also nachts gefahrlos die Schluch 
durchschreiten. 





Als Smyth auf Foster zugeht, tritt alles bei- Á Komm t zum Was für große 
isete. Man erwartet einen Kampf. Sheriff, CH Colin Worte, Smyth So 


> deine Teufeleien ge-/) was muß man be- 
ge weisen können! Übri- 


A sühnt werden! gens gehe ich nicht 4 
mit zum Sheriff eg 


` 





SE 


ADAM N d S i 0 
EC el VAE 


Fosters Männer stürzen sich auf Smyth, 
aber... 
an 
CA 
Cal 


So hatte ich mir das 
gedacht! Los, alle mit 





ee Hör mal, Sheriff,ich merke, 
kt daß deine Be- wo er hinaus will. Aber meine 
” mo GA a ER Kameraden und ich, wir sind 
G gel & Wes? ZU || fest entschlossen, ihm sein 
IV) auch ‚daß ich seh Schmutziges Handwerk zu 
Beziehungen habe. 


sr A SE 
A vun | 
Se 4 G së 
Ce 

E 


ball = 
wien 


Verhar ee Nun,Smyth, wie 
ENG Gi baier Iut die Sache? 


Keine Bange,Boß. Auf 


N Ltr 
unsere Leute können eener h 
wir uns verlassen. | Männer warten draußen 
7 ne sofort mi d gespannt auf den Ausgang. 
dem Verhör. SA, 2 uy 





Wartet! Ich habe ei- Komm Bessy, wi gehen zu ) 
maß mit seiner V 


ne dee! Alle Männer 
von Foster hat der BEE yerletzung i imi keea j 
Sheriff bean l —— 


Io 
a AIR 


oichkiss au Bern uns qus 
H der Pats 


Die schriftliche Aussage von Hotchkiss Danke, Andy! Dir und 

führte zum Erfolg. Foster und Le e 1 

verhaftet. Smyth und sene a bekom.E| (Bessy vielmals DANKE: 
men recht. 


Schröhlichen $ Bericht über alle, 
Schur -r ' korei Fosters 4 


eitschitenhändler. : 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem D Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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AU 1000 Sp 

— ein 
Bilderbuch- 
auto: 


Wo er auftaucht, schen- 
ken ihm die Fußgänger 
lange Blicke. Weil er 
bildschön ist. Die Auto- 
fahrer sind nicht so be- 
geistert. Weil er (äußer- 
lich) mehr verspricht als 
er (innen) leistet. Innen? 
Die Ausstattung ist 
prima. Liegesitz und ab- 
blendbarer Rückspiegel, 
gepolsterte Armlehnen 
und Kunstlederpolster, 
ein elfenbeinfarbenes 
Lenkrad und ein chrom- 
blitzendes, sicherheits- 
gepolstertes Armaturen- 
brett, phantastische 
Scheibenbremsen und 
ausgezeichnete Tele- 
skopstoßdämpfer... 
alles ok! Also, was heißt 
da „innen“? 

Sportliche Autofahrer 
sagen „innen“ und mei- 
nen den Motor. Und der 
ist viel zu schwach für 
diesen äußerlich so 
rasanten Flitzer. Man 
erwartet, wenn man ihn 
so sieht, flotten Start, 
starke Beschleunigung 
beim Deiere und 


Bde S LIS ` ps Ka 


eine nennenswerte 
Höchstgeschwindigkeit. 
Aber der Drei-Zylinder- 
Zweitaktmotor schafft 
bei einem Hubraum von 
981ccm leider nur 55PS 
— und das ist zu wenig. 
Darum liegt die Spitze 
bei 145 km/h, und es ist 
verständlich, daß diese 
Maschine länger 
braucht, um die 950 kg 
Gesamtgewicht beim 
Start vom Fleck zu be- 
wegen, als etwa die 
90-PS-Maschine des 
Taunus 20M Hardtop. 
Autofans werden jetzt 
böse und sagen, daß 


= 


man die beiden nicht 
vergleichen könne. 
Schon weil der Taunus 
sechs Zylinder hat, und 
überhaupt. Richtig! 
Aber ich denke im Mo- 
ment an den Preis, und 
den kann man verglei- 
chen: Der AU 1000 Sp 
kostet 10950 DM. Der 
20M Hardtop 9700 DM. 
Und damit bin ich bei 
einem Problem, mit dem 
auch die Auto-Union- 
Leute noch nicht fertig 
geworden sind: Sie sind 
zu teuer. Die Ingolstäd- 
ter bauen seit 34 Jahren 
gute Autos. Ganz aus- 








gezeichnete Autos so- 
gar. Der Frontantrieb 

z. B. kommt gerade 
einem Sportwagen zu- 
gute, denn der Wagen 
wird dadurch über- 
durchschnittlich kurven- 
fest (weil er in die Kurve 
gezogen wird und nicht 
geschoben, wie ein an- 
derer). 

Doch was nützt’s, wenn 
so ein Traumauto ein 
Bilderbuchtraum bleibt, 
weil auch Autofans 
rechnen können? 

Im nächsten Heft: 
Vornehm wie ein Diplo- 
mat: Bee Diplomat 





Haben Sie geklopft? 





Da ist einer drin und will wissen, wieviel Uhr es ist. 





En Ze 
Als Fakir kann man sich nicht mal in Ruhe die 
Zähne putzen. Tja, Personalmangel, mein Herr! 


